See the notice on TED website

535372-2025 - Wettbewerb

Deutschland — Anstricharbeiten — Universitatsklinikum Miinster - 2920 _19_871 Neubau
Servicezentrum / 2910_16_676 VZ Il - G71 Malerarbeiten

OJ S 156/2025 18/08/2025

Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung

Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1. Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Universitatsklinikum Muanster
E-Mail: vergabe.ukm.im@ukmuenster.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskorperschaft kontrollierte Einrichtung
des offentlichen Rechts
Tatigkeit des offentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

2.1. Verfahren
Titel: Universitatsklinikum Munster - 2920 19 871 Neubau Servicezentrum / 2910 _16_676 VZ
Il - G71 Malerarbeiten
Beschreibung: Malerarbeiten
Kennung des Verfahrens: 82356d8e-0106-4cbc-9fab-2113f923d311
Interne Kennung: 871/676-G71
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

21.1. Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45442100 Anstricharbeiten

2.1.2. Erfillungsort
Postanschrift: Albert-Schweitzer-Campus 1, Geb. D5
Stadt: Minster
Postleitzahl: 48149
Land, Gliederung (NUTS): Munster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Land: Deutschland

2.1.4. Allgemeine Informationen
Zusatzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXSOY6XYTFY64QGM Es gilt das
Tariftreue- und Vergabegesetz des Landes Nordrhein-Westfalen (TVgG NRW). Die
"Besonderen Vertragsbedingungen des Landes Nordrhein-Westfalen zur Einhaltung des
Tariftreue- und Vergabegesetzes Nordrhein-Westfalen" liegen den Vergabeunterlagen bei und
werden Vertragsbestandteil. Russland-Sanktionen im Bereich der Vergabe o6ffentlicher
Auftrage vom 08.04.2022 Bezug: 5. Sanktionspaket, Art. 5k der Verordnung (EU) 2022/576
Den Vergabeunterlagen liegt eine Eigenerklarung bei, die ausgefullt mit dem Angebot
einzureichen ist.
Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/24/EU
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2.1.6. Ausschlussgrinde
Quellen der Ausschlussgrinde: Bekanntmachung
Verstol gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgrinden verankerten
Verpflichtungen:
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Eigenerklarung, dass fur das Unternehmen keine
Ausschlussgrinde gemal § 6 EU VOB/A vorliegen. Die Eigenerklarung kann durch
Eintragung in den PQ-Verein oder durch Vorlage der den Vergabeunterlagen beiliegenden
Eigenerklarung zur Eignung (VHB 124) erbracht werden.
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitaten:
Eigenerklarung, dass flr das Unternehmen keine Ausschlussgrinde gemafl § 6 EU VOB/A
vorliegen. Die Eigenerklarung kann durch Eintragung in den PQ-Verein oder durch Vorlage
der den Vergabeunterlagen beiliegenden Eigenerklarung zur Eignung (VHB 124) erbracht
werden.
Geldwasche oder Terrorismusfinanzierung: Eigenerklarung, dass fur das Unternehmen keine
Ausschlussgriinde gemaf § 6 EU VOB/A vorliegen. Die Eigenerklarung kann durch
Eintragung in den PQ-Verein oder durch Vorlage der den Vergabeunterlagen beiliegenden
Eigenerklarung zur Eignung (VHB 124) erbracht werden.
Betrug: Eigenerklarung, dass fur das Unternehmen keine Ausschlussgriinde gemaR § 6 EU
VOBJ/A vorliegen. Die Eigenerklarung kann durch Eintragung in den PQ-Verein oder durch
Vorlage der den Vergabeunterlagen beiliegenden Eigenerklarung zur Eignung (VHB 124)
erbracht werden.
Korruption: Eigenerklarung, dass fur das Unternehmen keine Ausschlussgrinde gemal} § 6
EU VOBJ/A vorliegen. Die Eigenerklarung kann durch Eintragung in den PQ-Verein oder durch
Vorlage der den Vergabeunterlagen beiliegenden Eigenerklarung zur Eignung (VHB 124)
erbracht werden.
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Eigenerklarung, dass fir das
Unternehmen keine Ausschlussgriinde gemal § 6 EU VOB/A vorliegen. Verweis PQ oder
VHB 124
Verstold gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: Der Bewerber/Bieter hat zum
Nachweis eine Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in
Steuersachen sowie eine Freistellungsbescheinigung nach § 48b EStG einzureichen.
Verstold gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeitragen: Der Bieter
/Bewerber hat zum Nachweis, soweit der Betrieb beitragspflichtig ist, eine
Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse einzureichen.
Verstold gegen umweltrechtliche Verpflichtungen:
Verstol gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben
und Beitragen zur Sozialversicherung Ich/Wir erklare(n), dass ich/wir meine/unsere
Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beitrage zur
Sozialversicherung, soweit sie der Pflicht zur Beitragszahlung unterfallen, ordnungsgemaf
erfullt habe/haben. Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt,
werde ich/werden wir eine Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse2, eine
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen3
sowie eine Freistellungsbescheinigung nach § 48b EStG vorlegen.
Verstold gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen:
Zahlungsunfahigkeit: Angabe zu Insolvenzverfahren und Liquidation: Erklarung, dass ein
Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren weder beantragt
noch eroffnet wurde, ein Antrag auf Eréffnung nicht mangels Masse abgelehnt wurde und sich
das Unternehmen nicht in Liquidation befindet. Die Eigenerklarung kann durch Eintragung in

535372-2025 Page 2/8



den PQ-Verein oder durch Vorlage der den Vergabeunterlagen beiliegenden Eigenerklarung
zur Eignung (VHB 124) erbracht werden.

Verwaltung der Vermdgenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Angabe zu
Insolvenzverfahren und Liquidation: Erklarung, dass ein Insolvenzverfahren oder ein
vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren weder beantragt noch eréffnet wurde, ein
Antrag auf Er6ffnung nicht mangels Masse abgelehnt wurde und sich das Unternehmen nicht
in Liquidation befindet. Die Eigenerklarung kann durch Eintragung in den PQ-Verein oder
durch Vorlage der den Vergabeunterlagen beiliegenden Eigenerklarung zur Eignung (VHB
124) erbracht werden.

Einstellung der gewerblichen Tatigkeit:

Der Zahlungsunfahigkeit vergleichbare Lage gemal} nationaler Rechtsvorschriften: Angabe zu
Insolvenzverfahren und Liquidation: Erklarung, dass ein Insolvenzverfahren oder ein
vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren weder beantragt noch eréffnet wurde, ein
Antrag auf Er6ffnung nicht mangels Masse abgelehnt wurde und sich das Unternehmen nicht
in Liquidation befindet. Die Eigenerklarung kann durch Eintragung in den PQ-Verein oder
durch Vorlage der den Vergabeunterlagen beiliegenden Eigenerklarung zur Eignung (VHB
124) erbracht werden.

Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: Angabe, dass nachweislich keine schwere
Verfehlung begangen wurde, die die Zuverlassigkeit als Bewerber oder Bieter in Frage stellt
Eigenerklarung, dass fur das Unternehmen keine Ausschlussgrinde gemalf § 6e EU VOB/A
vorliegen. Eigenerklarung, dass in den letzten zwei Jahren nicht aufgrund eines VerstofRes
gegen Vorschriften, der zu einem Eintrag im Gewerbezentralregister geflhrt hat, mit einer
Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessatzen
oder einer Geldbufte von mehr als 2.500 Euro belegt worden bin/sind. Eigenerklarung, dass
fur das Unternehmen ein Ausschlussgrund gemaf § 6e EU Absatz 6 VOBJ/A vorliegt.
Eigenerklarung, dass zwar fir das Unternehmen ein Ausschlussgrund gemafR § 6e EU Absatz
1 bis 4 VOB/A vorliegt, jedoch flr das Unternehmen Malinahmen zur Selbstreinigung ergriffen
wurden, durch die die Zuverlassigkeit wieder hergestellt wurde. Ab einer Auftragssumme von
30.000 Euro wird der Auftraggeber fur den Bieter, auf dessen Angebot der Zuschlag erteilt
werden soll, einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister gem. § 150a GewO beim
Bundesamt fur Justiz anfordern. Die Eigenerklarung kann durch Eintragung in den PQ-Verein
oder durch Vorlage der den Vergabeunterlagen beiliegenden Eigenerklarung zur Eignung
(VHB 124) erbracht werden

Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs:
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren:

Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens:

Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen:

Tauschung, Zurtckhaltung von Informationen, Unfahigkeit zur Vorlage erforderlicher
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren:

5. Los

5.1. Los: LOT-0001
Titel: Universitatsklinikum Mlnster - 2920 19 871 Neubau Servicezentrum / 2910 _16_676 VZ
Il - G71 Malerarbeiten
Beschreibung: Auf dem Forschungscampus Ost des Universitatsklinikums Munster entsteht
der Neubau des Servicezentrum / Versorgungszentrum Il. Hier sollen Malerarbeiten
ausgefuhrt werden. - Anstrich Wandflachen rd. 10.000 m2 - Anstrich Deckenflachen rd .400
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m2 - Anstrich Treppenhaus rd. 1.400 m2 - Bearbeitung (Schwarzen) Deckenhohlraum
/Installationen im Deckenbereich rd. 6.000 m2 - Anstrich Stahlgelander rd. 125 m - Anstrich
Stahltiren rd. 150 Stuck

Interne Kennung: 871/676-G71

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45442100 Anstricharbeiten

5.1.2. Erfullungsort
Postanschrift: Albert-Schweitzer-Campus 1, Geb. D5
Stadt: Minster
Postleitzahl: 48149
Land, Gliederung (NUTS): Munster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Land: Deutschland

5.1.3. Geschatzte Dauer
Laufzeit: 12 Monate

5.1.6. Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme:
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausfliihrung eingesetzten
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen (iber das 6ffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch fur kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusatzliche Informationen: #Besonders auch geeignet fir:selbst#

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Quellen der Auswabhlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Eignungsnachweise zur Berufsausibung (Mit dem
Angebot; Mittels Eigenerklarung): Der Bewerber/Bieter hat zum Nachweis der Befahigung und
Erlaubnis zur Berufsaustibung vorzulegen: Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und
Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerkskarte) bzw. bei der Industrie- und
Handelskammer, qualifizierte Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Eignungsnachweise zur wirtschaftlichen und finanziellen
Leistungsfahigkeit (Mit dem Angebot; Mittels Dritterklarung): Der Bewerber/Bieter hat eine
Erklarung Uber den Umsatz des Unternehmens jeweils bezogen auf die letzten drei
abgeschlossenen Geschaftsjahre, soweit er Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die
mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils bei
gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeflhrten Auftrage im Formblatt - VVB 124 -
Eigenerklarung zur Eignung - anzugeben. Auf Anforderung ist eine Bestatigung der Umsatze
eines vereidigten Wirtschaftsprifers/Steuerberaters vorzulegen. Es ist ein
Mindestjahresumsatz der letzten drei abgeschlossenen Geschaftsjahre von jeweils
mindestens 1,5 Mio. EUR netto pro Jahr nachzuweisen.
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Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Technische und berufliche Leistungsfahigkeit (Mit dem
Angebot; Mittels Dritterklarung): Der Bewerber/Bieter hat Referenzen Uber die Ausfuhrung von
vergleichbaren Leistungen aus den letzten bis zu funf abgeschlossenen Kalenderjahren
nachzuweisen mit folgenden Angaben: Ansprechpartner; Art der ausgeflhrten Leistung;
Auftragssumme; Ausfihrungszeitraum; stichwortartige Benennung des mit eigenem Personal
ausgefuhrten maRgeblichen Leistungsumfanges einschl. Angabe der ausgeflihrten Mengen,;
Zahl der hierfur durchschnittlich eingesetzten Arbeithehmer; stichwortartige Beschreibung der
besonderen technischen und geratespezifischen Anforderungen bzw. (bei Komplettleistung)
Kurzbeschreibung der Baumaflnahme einschlieRlich eventueller Besonderheiten der
Ausflihrung; Angabe zur Art der Baumalinahme (Neubau, Umbau, Denkmal); Angabe zur
vertraglichen Bindung (Hauptauftragnehmer, ARGE-Partner, Nachunternehmer); ggf. Angabe
der Gewerke, die mit eigenem Leitungspersonal koordiniert wurden; Bestatigung des
Auftraggebers Uber die vertragsgemale Ausflihrung der Leistung. Der Nachweis von
mindestens zwei vergleichbaren Referenzauftragen aus den letzten bis zu finf
abgeschlossenen Kalenderjahren ist vorzulegen. Vergleichbar sind die Referenzauftrage,
wenn folgende Bedingungen erflllt sind: - Zwei Referenzen mit jeweils einem Auftragswert
von mindestens 750.000,00 EUR netto vergleichbar mit den ausgeschriebenen Leistungen.

Kriterium: Durchschnittliche jahrliche Belegschaft

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Technische und berufliche Leistungsfahigkeit (Mit dem
Angebot; Mittels Eigenerklarung): Der Bewerber/Bieter hat nachzuweisen, dass die fur die
Leistungserbringung erforderliche Arbeitskrafte zur Verfligung stehen. Als Nachweis sind
Angaben zur Zahl der in den letzten drei abgeschlossenen Kalenderjahren
jahresdurchschnittlich beschaftigten Arbeitskrafte, gegliedert nach Lohngruppen mit gesondert
ausgewiesenem technischem Leitungspersonal anzugeben. Nachzuweisen ist eine
gewerbliche Mitarbeiterzahl von jeweils 20 Mitarbeitern pro Kalenderjahr in den letzten drei
abgeschlossenen Kalenderjahren.

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preiskriterium fir "Niedrigster Preis (ohne Kriterien)"
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfugbar sind: Deutsch
Frist fur die Anforderung zusatzlicher Informationen: 08/09/2025 23:59:59 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice
/ICXSOYB6XYTFY64QGM/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal:
URL: https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/ CXS0Y6XYTFY64QGM

5.1.12. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
Bedingungen fiir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
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Adresse fur die Einreichung: https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice
/CXS0YBXYTFY64QGM

Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig

Varianten: Nicht zulassig

Die Bieter kdnnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zuldssig

Beschreibung der finanziellen Sicherheit: Sicherheitsleistung fur die Vertragserfullung (§ 17
VOB/B) Soweit die Auftragssumme mindestens 250.000 Euro ohne Umsatzsteuer betragt, ist
Sicherheit fur die Vertragserfullung in Héhe von funf Prozent der Auftragssumme (inkl.
Umsatzsteuer, ohne Nachtrage) zu leisten. Sicherheitsleistung fur Mangelanspruche (§ 17
VOB/B) Die Sicherheit fur Mangelanspruche betragt drei Prozent der Summe der
Abschlagszahlungen zum Zeitpunkt der Abnahme (vorlaufige Abrechnungssumme).

Frist fur den Eingang der Angebote: 16/09/2025 11:00:00 (UTC+02:00) Osteuropaische Zeit,
Mitteleuropaische Sommerzeit

Dauer, wahrend der das Angebot gultig bleiben muss: 59 Tage

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergianzt werden kénnen:

Nach Ermessen des Kaufers kdnnen alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.

Zusatzliche Informationen: Fehlende Unterlagen, deren Vorlagen mit Teilnahmeantrag
/Angebotsabgabe gefordert war, werden nachgefordert.

Informationen uber die 6ffentliche Angebotso6ffnung:

Eréffnungstermin: 16/09/2025 11:00:00 (UTC+02:00) Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische
Sommerzeit

Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausfuhrung muss im Rahmen von Programmen fur geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein

Bedingungen fur die Ausfihrung des Auftrags: Es gilt das Tariftreue- und Vergabegesetz des
Landes Nordrhein-Westfalen (TVgG NRW). Die "Besonderen Vertragsbedingungen des
Landes Nordrhein-Westfalen zur Einhaltung des Tariftreue- und Vergabegesetzes Nordrhein-
Westfalen" liegen den Vergabeunterlagen bei und werden Vertragsbestandteil. Russland-
Sanktionen im Bereich der Vergabe o6ffentlicher Auftrage vom 08.04.2022 Bezug: 5.
Sanktionspaket, Art. 5k der Verordnung (EU) 2022/576 Den Vergabeunterlagen liegt eine
Eigenerklarung bei, die ausgefullt mit dem Angebot einzureichen ist.

Elektronische Rechnungsstellung: Zulassig

Auftrage werden elektronisch erteilt: nein

Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen uber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprufung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen tiber die Uberpriifungsfristen: Die Vergabestelle weist nachfolgend auf die
zulassigen Rechtsbehelfe und durch einen Bieter einzuhaltenden Fristen hin. Statthafte
Rechtsbehelfe sind gem. §§ 160 ff. GWB die Rige sowie der Antrag auf Einleitung eines
Nachprufungsverfahrens vor der zustandigen Vergabekammer. Eine Rlge ist an die in Ziffer |.
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1) genannte Vergabestelle zu richten. Die zustandige Stelle fur ein Nachprufungsverfahren ist
in Ziffer V1.4.1) genannt. Statthafter Rechtsbehelf ist gem. § 160 GWB der Antrag auf
Einleitung eines Nachprufungsverfahrens vor der zustandigen Vergabekammer (Ziff. VI1.4.1).
Der Antrag ist unzulassig, soweit: 1) der Antragsteller den geltend gemachten Verstol3 gegen
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprufungsantrags erkannt und gegentber dem
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerlgt hat; der Ablauf der Frist
nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberuhrt, 2) VerstoRe gegen Vergabevorschriften, die
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spatestens bis zum Ablauf der in der
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegeniber dem
Auftraggeber gerigt werden, 3) VerstoRe gegen Vergabevorschriften, die erst in den
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung
oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber gertigt werden, 4) mehr als 15
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Ruge nicht abhelfen zu
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 GWB Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 GWB bleibt
unberuhrt.

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: UKM
Infrastruktur Management GmbH

Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: UKM Infrastruktur Management GmbH

8. Organisationen

8.1. ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Universitatsklinikum Muanster
Registrierungsnummer: 05515-99003-03
Postanschrift: Albert-Schweitzer-Campus 1, Geb. D5
Stadt: Munster
Postleitzahl: 48149
Land, Gliederung (NUTS): Munster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe.ukm.im@ukmuenster.de
Telefon: +49 0000000000
Fax: +49 2518346660
Internetadresse: https://ukm.de
Rollen dieser Organisation:
Beschaffer

8.1. ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: UKM Infrastruktur Management GmbH
Registrierungsnummer: _05515-39002-71
Postanschrift: Himmelreichallee 40
Stadt: Minster
Postleitzahl: 48149
Land, Gliederung (NUTS): Munster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe.ukm.im@ukmuenster.de
Telefon: +49 0000000000
Fax: +49 2518346660
Internetadresse: https://ukm-im.de
Rollen dieser Organisation:
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Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt

8.1. ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Westfalen
Registrierungsnummer: 05515-03004-07
Postanschrift: Albrecht-Thaer-Stral3e 9
Stadt: Munster
Postleitzahl: 48147
Land, Gliederung (NUTS): Munster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
Telefon: +49 2514110
Fax: +49 2514112165
Internetadresse: hitps://bezreg-muenster.de
Rollen dieser Organisation:
Uberprifungsstelle

8.1. ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation:
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: d24b60a3-650f-4001-9f93-4ffaaad65b19 - 01
Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16

Datum der Ubermittlung der Bekanntmachung: 14/08/2025 12:23:59 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfligbar ist: Deutsch
Veroffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 535372-2025

ABI. S — Nummer der Ausgabe: 156/2025

Datum der Veroffentlichung: 18/08/2025

535372-2025 Page 8/8


mailto:vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
https://bezreg-muenster.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de

	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	2.1.6. Ausschlussgründe
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0001
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	8. Organisationen
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0002
	8.1. ORG-0003
	8.1. ORG-0004
	Informationen zur Bekanntmachung

